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Wichtige Rufnummern

Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.
Freitag, 02.10.2026:  Bad-Apotheke Maulburg, Hauptstr. 43, 
 79689 Maulburg, Tel.: 07622 - 67 41 60
Samstag, 03.10.2026:  Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstr. 15, 
 79219 Staufen, Tel. 07633 - 62 63 
Sonntag, 04.10.2026:  Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4, 
 79395 Neuenburg, Tel. 07631 – 77 10
Montag, 05.10.2026:  Schwarzwald-Apotheke, Tulpenbaumallee 22a, 
 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 – 807 04 68
Dienstag, 06.10.2026:  Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 
 79423 Heitersheim, Tel. 07634 - 51 05 11
Mittwoch, 07.10.2026:  Apotheke am Blumenplatz, Hauptstr. 23, 
 79400 Kandern, Tel. 07626 - 79 70
Donnerstag, 08.10.2026:  Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 74 06 00  
Freitag, 09.10.2026:  Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15, 
 79418 Schliengen, Tel. 07635 - 8 26 25 75

Müllabfuhr

Montag, 05.10.2026: Gelbe Tonne
Dienstag, 06.10.2026: Biotonne
Donnerstag, 08.10.2026: Restmüll
Freitag, 09.10.2026: Papiertonne 
Mittwoch, 14.10.2026:  Schadstoffsammlung  von 09.30 Uhr – 
 11.30 Uhr, Sonnberghalle

Fundsachen

Gefunden/Abgegeben wurde:
• eine Kinderuhr der Marke KWIO in blau. Gefunden in der Sonnberghalle
• ein Kindertop, in der Farbe Weinrot mit einem Igel drauf. Gefunden in der 

Sonnberghalle
• Kinderstiefel, Gr. 27, gefunden auf dem Spielplatz beim Kickplatz
Gefundene Sachen vom Winzerfest: 
• eine Regenjacke der Marke Raintex in der Farbe schwarz
• eine Jacke in der Farbe Khaki
• einen Pullover der Marke Gina Tricot, schwarz, Größe XS
• ein goldener Ring
• ein einzelner Schlüssel, gefunden in der Sonnbergstraße
• ein Gehstock mit einem Vogelkopf, gefunden in der Schmiedestraße 
Fundsachen können während den Öffnungszeiten auf dem Rathaus im Bür-
gerbüro, Frau Gehrmann, Zimmer 5 abgeholt werden. Tel. 07631 36 77 -21. 

Stadtwerke MüllheimStaufen

Nächster 
Redaktions-

schluss:
6.10.2026 um 12:00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:  Gemeinde Auggen, Hauptstr. 28, 79424 Auggen (Markgräflerland)
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt
Verantwortlich für die Mitteilungen der Parteien:  
Die jeweilige Partei, bzw. der/die Vorsitzende
Verantwortlich für Kirchen- und Vereinsnachrichten:  
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins
Verantwortlich für den Anzeigenteil, Druck und Verlag:   
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45,  78333 Stockach, Tel. 07771 
9317-11; E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Informationen zum Wasser:
Messung vom: 28.09.2026

Gesamthärte Auggen 23 °dH 

Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und Reinigungsmittel-
gesetz in folgende Bereiche unterteilt:
Härtebereich weich   0 bis 8,4 °dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
Härtebereich hart  14 bis 28 °dH entspricht 2,5 mmol/l und mehr
Um entsprechende Beachtung, insbesondere beim Einsatz von Spül- und Waschmit-
tel, wird gebeten.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Technikteam der Stadtwerke
Tel: 07631 936 08 77 (Mo. – Do. 9:00 - 12:30 Uhr)
technik@stadtwerke-ms.de, Fax 07631 93608 68

Haben Sie noch Fragen zu Ihrem Strom- und Gastarif?
Gerne beraten wir Sie hierzu in unserem Kundenbüro in Müllheim,
telefonisch (07631 93608-0) oder per E-Mail unter service@stadtwerke-ms.de
Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage
www.stadtwerke-ms.de.

Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer  112
DRK-Rettungsdienst, Krankentransport 112
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 07631-1805-0
Polizeidirektion Müllheim 1788-0
HELIOS-Klinik  88-0
Vergiftungs- Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240
Bereitschaftsdienst für Ärzte - Rufzentrale 116117
Bereitschaftsdienst für Zahnärzte  0761-120 120 00
Hilfetelefon bei psychischen, seelischen u. sozialen Krisen: 0761 – 88 88 35 33
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland 07631 72266
Schornsteinfeger Daniel Selz 0761 1307618
Energiedienst Netze GmbH (Stromversorgung) 07623 92-1800

Störungsnummer Strom 07623 92-1818
Störungsnummer Wasser 0800 5889690
Störungsnummer Erdgas 0800 2767767
Kundenservice badenova 0800 2838485
Feuerwehrkommandant (D. Kittler) 0151 41818317
Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr 07631 9318363
Wassermeister  07631 93608-55
Revierleiter: Försterin Christine Weinig 0162 2550705
Jagdpächter: Herr Renz  0176 /47396836
Kindergarten “Vogelnest” 703790
Grundschule Auggen  4177
Ev. Pfarramt Auggen  2589
Kath. Pfarramt Müllheim  181400
Sozialstation Markgräflerland 07631-17 77 28 (AB)
Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187 2971 

/ 2972 / 2973 / 2974 
DRK Häuslicher Pflegedienst 07631 - 1805-32
Seniorenbüro Auggen   07631 - 2371 
Caritas – Integrationsmanagement für Auggen  
Mohammad Alsahhar  +49 (0)761 8965-428
Hospizgruppe Markgräflerland  0151 5701 9575

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Herr Waldkirch buergermeister@auggen.de 3677-22
Frau Adler-Ley einwohnermeldeamt@auggen.de 3677-15
Frau Gehrmann touristik@auggen.de 3677-21
Frau Muser         gemeindekasse@auggen.de    3677-12
Herr Fante rechnungsamt@auggen.de 3677-11
Frau Diringer-Hunger standesamt@auggen.de  3677-16
Herr Sum bauamt@auggen.de  3677-28
Herr Ehret hauptamt@auggen.de 3677-23
Frau Wohlfahrt sekretariat@auggen.de 3677-32
Frau Müller friedhofsamt@auggen.de  3677-27
Bauhof bauhof@auggen.de 0170 5244146
Sonnberghalle  9318458
Fax-Nr. Rathaus  3677-44
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Das Rathaus informiert

Nachbrenner zur Tigermücke:  
Warum Vogeltränken sicher behandelt  
werden können und wir alle gefragt sind
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach unserem kürzlich veröffentlichten Aufruf zur Bekämpfung der Asi-
atischen Tigermücke haben uns zahlreiche Rückmeldungen erreicht. 
Viele von Ihnen sind bereits sehr engagiert und tun alles, um Brutstätten 
im eigenen Garten zu vermeiden – dafür herzlichen Dank! Gleichzeitig 
erreichen das Ordnungsamt aber auch weiterhin Beschwerden von An-
wohnern, die massiv unter der Mückenplage leiden, weil in der direkten 
Nachbarschaft leider noch zu wenig unternommen wird.
 
"Wir haben hier keine Mücken" – Ein gefährlicher Irrtum 
Oft hören betroffene Bürger im Gespräch über den Gartenzaun den 
Satz: "Wir machen nichts, wir haben bei uns nämlich gar keine Mücken." 
Dies ist jedoch ein Trugschluss. Die Tigermücke ist zwar relativ standort-
treu, hat aber dennoch einen Flugradius von bis zu 200 Metern. Wenn 
in einem Garten eine unentdeckte Brutstätte existiert (beispielsweise 
ein nicht geleerter Untersetzer oder ein verstopfter Gully), leiden oft vor 
allem die direkten Nachbarn unter der Plage, je nachdem, wo sich die 
Mücken ihre Blutmahlzeit suchen.
 
Deshalb noch einmal unser eindringlicher Appell: Tigermückenbe-
kämpfung ist Teamarbeit! Bitte nehmen Sie die Sorgen Ihrer Nachbarn 
ernst, auch wenn Sie selbst vielleicht einen geringeren Leidensdruck 
verspüren oder sich seltener im Garten aufhalten. Kontrollieren Sie Ihr 
Grundstück regelmäßig – aus Rücksichtnahme und Solidarität.
 
Das Missverständnis um Bti: Absolut ungefährlich für  
Vögel und Haustiere 
Ein weiteres großes Thema, das uns aus der Bürgerschaft gemeldet 
wurde, betrifft Vogeltränken. Viele Tierfreunde stellen diese in den hei-
ßen Monaten auf, verzichten aber auf die Behandlung mit dem biologi-
schen Wirkstoff Bti, weil sie fürchten, dass das behandelte Wasser giftig 
für die Vögel sei.
Hier können wir absolute Entwarnung geben: Bti (Bacillus thuringi-
ensis israelensis) ist kein chemisches Gift! Es handelt sich um ein 
natürlich vorkommendes Bodenbakterium. Der Wirkstoff ist hochspe-
zifisch und greift ausschließlich den Darm von Stechmückenlarven an. 
Für alle anderen Lebewesen – seien es Vögel, Igel, Bienen, Schmetter-
linge, Haustiere oder Menschen – ist Bti vollkommen harmlos und un-
bedenklich. Vögel können behandeltes Wasser völlig gefahrlos trinken 
und darin baden. Alternativ reicht es bei kleinen Tränken auch, das Was-
ser alle drei bis vier Tage komplett auszutauschen und die Schale kräftig 
auszubürsten.
 
Was tun, wenn jemand in der Nachbarschaft  
"beratungsresistent" ist? 
Eine Plage lässt sich nur vermeiden, wenn alle Anwohnerinnen und 
Anwohner aktiv Brutstätten beseitigen. Wir wissen, dass es frustrierend 
sein kann, wenn Nachbarn das Problem ignorieren. Um dennoch ans 
Ziel zu kommen, verzichten Sie möglichst auf direkte Kritik oder Vorwür-
fe. Verteilen Sie stattdessen freundlich informative Flyer oder geben Sie 
ein paar Bti-Tabletten in der Nachbarschaft weiter.
Oft steckt auch keine böse Absicht dahinter: Gerade ältere Menschen 
sind mit der Pflege ihres Gartens manchmal überfordert. Vielleicht kön-
nen Sie diese gemeinsam mit anderen Nachbarinnen und Nachbarn 
praktisch unterstützen, etwa indem Sie schwere Regentonnen abdich-
ten oder ungenutzte Gefäße wegräumen. Es hilft zudem oft, sich Gleich-
gesinnte zu suchen und gemeinsam das Gespräch zu suchen. Zeigen Sie 
in jedem Fall Geduld und Kooperationsbereitschaft und erwarten Sie 
keine schnellen Lösungen von heute auf morgen.

Wichtig zu wissen ist hierbei jedoch die rechtliche Lage: Grundsätzlich 
basiert die Vermeidung von Brutstätten in Privatgärten auf Freiwillig-
keit. Verbindliche behördliche Anordnungen wären erst bei einem aku-
ten Krankheitsfall durch übertragene Viren möglich. Soweit wollen wir 
es in Auggen aber gar nicht erst kommen lassen.
Bitte lassen Sie uns beim Thema Tigermücke weiterhin an einem Strang 
ziehen. Nur gemeinsam können wir unseren Ort für alle mückenfrei und 
lebenswert halten.

Wichtiger Hinweis zur Verkehrssicherheit: 
Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und  
Bäumen an Wirtschaftswegen und Straßen
In der vergangenen Gemeinderatssitzung wurde ein wichtiges 
Anliegen vorgebracht, das insbesondere die Verkehrssicherheit im 
Außenbereich betrifft: Der teils erhebliche Überwuchs von Gehöl-
zen sowie der Pflegezustand von Böschungen entlang landwirt-
schaftlicher Wege und Straßen.
Aus aktuellem Anlass bitten wir daher alle Grundstückseigentü-
mer – insbesondere Winzer und Landwirte –, ihre Grundstücke, 
Rebflächen und Böschungen im Außenbereich dahingehend zu 
überprüfen und notwendige Pflegemaßnahmen zeitnah durchzu-
führen.
Überhängende Äste, wuchernde Hecken und ungemähte Bö-
schungen beeinträchtigen die Sicht im Straßenverkehr, verdecken 
Verkehrs- oder Hinweisschilder und schränken die nutzbare Fahr-
bahnbreite ein. Gerade im Begegnungsverkehr mit größeren land-
wirtschaftlichen Nutzfahrzeugen kommt es hierdurch immer wie-
der zu gefährlichen Situationen oder zu Schäden an Fahrzeugen.
 
Bitte beachten Sie als Eigentümer folgende Vorgaben:
• Lichtraumprofil freihalten: Über Fahrbahnen muss ein lichter 

Raum von mindestens 4,50 Meter Höhe freigehalten werden. 
Entlang von Geh- und Radwegen beträgt die erforderliche 
Durchgangshöhe mindestens 2,50 Meter.

• Seitlicher Freiraum: Hecken, Sträucher und Bäume dürfen seit-
lich nicht über die Grundstücksgrenze in den Straßenraum hin-
einragen.

• Böschungspflege: Böschungskanten sind so freizuhalten, dass 
Wegeprofile nicht eingeengt werden und das Bankett einsehbar 
sowie nutzbar bleibt.

• Sichtdreiecke: An Einmündungen und Wegkreuzungen muss 
stets eine ungehinderte Sicht gewährleistet sein. Hier ist der Be-
wuchs besonders niedrig zu halten.

 
Hinweis zum Naturschutz: Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Überwuchses sowie zur Gewährleistung der Verkehrssi-
cherheit sind ganzjährig zulässig. Achten Sie bitte dennoch darauf, 
gerade im Frühjahr - vor dem Schnitt auf eventuelle Nistplätze von 
Vögeln zu achten.
Mit einem rechtzeitigen Rückschnitt leisten Sie einen wesentlichen 
Beitrag zur allgemeinen Verkehrssicherheit und zu einem rei-
bungslosen Miteinander auf unseren Feld- und Wirtschaftswegen.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.
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Volkshochschule 
Markgrä� erland

Volkshochschule Markgräflerland/ 
Jugendkunstschule Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, Tel. 07631/16686
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de 
 
Klarer sehen mit entspannten Augen: Augentraining Workshop
Samstag, 10.10.26, 10:00 - 13:00 Uhr, Müllheim
 
Autogenes Training für Anfänger*innen
mittwochs, ab 07.10.26, 18:30 - 19:30 Uhr, 10x, Müllheim
 
Fit im Kopf-Gehirntraining für alle
mittwochs, ab 11.11.26, 19:45 - 20:30 Uhr, 3x, Müllheim
 
Kinder-Yoga: ABC mit Namaste (7-12 Jahre)
montags, ab 05.10.26, 16:30 - 17:30 Uhr, 5x, Müllheim
 
KI mit Kopf, Herz und Hand - Mensch denkt. KI dient.
Souverän, datenschutzbewusst, mit europäischen Werkzeugen
mittwochs, ab 07.10.26, 18:00 - 19:30 Uhr, 3x, Müllheim
 
Excel Grundlagen I - ohne Vorkenntnisse
donnerstags, ab 08.10.26, 18:00 - 21:00 Uhr, 2x, Müllheim
 
Blick hinter die Kulissen: Das SOS-Kinderdorf Schwarzwald
Im Rahmen einer Führung lernen die Teilnehmenden das Gelände, 
die verschiedenen Angebote und die pädagogische Arbeit vor Ort 
und in der Region kennen. Mitarbeitende informieren über die viel-
fältigen Aufgaben und beantworten Fragen rund um das Leben und 
Arbeiten im SOS-Kinderdorf. 
Freitag, 09.10.26, 17:00 - 18:30 Uhr, Bugginger Gasse 15, Sulz-
burg, Gebührenfrei!
 
Offene Sprechstunde: Sicher & selbständig mit Smartphone & 
Tablet
Dienstag, 13.10.26, 14:30 - 15:30 Uhr, Müllheim, VHS-Haus
Gebührenfrei! ohne Anmeldung!
 
Kunterbunt & gehäkelt - Dein Einstieg in die Welt der Amigu-
rumis
In meinem Häkel-Kurs lernst du Schritt für Schritt die Grundlagen 
des Häkelns. Egal, ob du blutiger Anfänger bist oder schon erste Er-
fahrung hast.
dienstags, ab 13.10.26, 17:00 - 19:00 Uhr, 6x, Müllheim

Farb- und Stilberatung
Freitag, 23.10.26, 17:00 - 19:00 Uhr, 2x, Müllheim
 
Ist Glück lernbar?
In diesem Workshop beleuchten wir die unterschiedlichen Ansich-
ten über das erlebte Glück. Mittels praktischer Übungen und Tech-
niken erleben wir, wie wohltuend es ist, das GLÜCK vorzubereiten 
und es zu genießen.
Samstag, 17.10.26, 10:00 - 14:00 Uhr, Müllheim
 
Weitere Informationen über Anmeldung, Terminen und Gebühren 
erhalten Sie auf unserer Homepage, per Mail oder telefonisch. 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
Ende der amtlichen Bekanntmachungen und der Rubriken

„das Rathaus informiert“ und „Landratsamt“
Verantwortlich: Gemeinde Auggen/Bürgermeisteramt und das Landratsamt

Kindergarten Vogelnest
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Kirchennachrichten

Evangelischer Gottesdienst 
Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit. (Ps 145,15)
 
Sonntag, den 04.10.2026 (Erntedank)
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten zum 

Erntedankfest „Seht, was wir geerntet haben!“ in der 
Kreuzkirche in Auggen.

 Anschließend herzliche Einladung zum Suppenessen 
im Martin-Luther-Haus.

 
Aus dem Kooperationsraum vom Rhein zum Blauen
Montag, den 05.10.2026
16.00 Uhr Gesprächsgruppe für verlassene Eltern in der Prälat-He-

bel-Kirche in Schliengen, Bellinger Str. 12, unter der 
Leitung von: Pfarrerin Bettina von Kienle und Pfarrer u. 
Klinikseelsorger i.R. Uwe Pippers 

 
Spielcafé für die Kleinsten
Herzliche Einladung zum Spielcafé für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren – gemeinsam mit Mama, Papa, Oma oder Opa. Am Freitag, 
den 02. Oktober 2026, von 15.00 bis 16.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Schliengen (Bellinger Straße 20).
 

Erntedankfest in Auggen:  
„Seht, was wir geerntet haben“
Auggen. Am Sonntag, 4. Oktober 2026, feiert die evangelische Kir-
chengemeinde Auggen ihr Erntedankfest unter dem Motto „Seht, 
was wir geerntet haben“. 
Der Gottesdienst steht ganz im Zeichen der Dankbarkeit für die 
Gaben der Natur und für alles, was Menschen im Laufe eines Jahres 
miteinander schaffen und bewahren.
 
Wie in jedem Jahr haben die Auggener Landfrauen den Altar fest-
lich und liebevoll mit den Erntegaben geschmückt. Erstmals wur-
den sie dabei vom Team des Kindergartens unterstützt. Gemeinsam 
entstand ein farbenfrohes und eindrucksvolles Bild der Vielfalt und 
Fülle, die das Erntedankfest symbolisiert.
Ein besonderer Beitrag kommt auch von den Kindern, die im Got-
tesdienst mit fröhlichen Liedern mitwirken werden. Sie bringen ihre 
Freude und ihren Dank für die Schöpfung auf musikalische Weise 
zum Ausdruck. 
Die Kirchengemeinde freut sich sehr über die pädagogische Arbeit 
Ihrer Erzieherinnen und dankt dafür der langjährigen Leitung des 
Kindergartens Nicole Lichtblau und Claudia Haak.
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Besucherinnen und Be-
sucher zu einem gemeinsamen Mittagessen im Martin-Luther-Haus 
eingeladen. 
Die Kirchenältesten haben dafür eine feine Kürbissuppe sowie eine 
Nudelsuppe gekocht und freuen sich auf die Begegnungen an den 
Tischen.
 
Wer möchte, kann auch am Festtag selbst noch weitere Erntega-
ben mitbringen. Obst, Gemüse oder haltbare Lebensmittel werden 
gerne entgegengenommen und ergänzen die Erntedankdekorati-
on.
 
Die Kirchengemeinde lädt herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, 
Dankbarkeit zu teilen und sich bewusst zu machen, wie reich das 

Leben beschenkt ist. Das Erntedankfest bietet Gelegenheit, auf das 
zu schauen, was gewachsen ist – auf Feldern und Weinbergen eben-
so wie in den Beziehungen zwischen den Menschen.
 

Gut besuchter Hebel-Abend  
mit Uli Führe in der Prälat-Hebel-Kirche
Schliengen. Ein voller Erfolg war der Abend mit dem bekannten 
alemannischen Liederdichter Uli Führe am Freitag, 25. September, 
in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher, darunter viele Alemannen und Alemanninnen aus 
der Region, waren gekommen, um dem vielseitigen Programm zum 
200. Todestag von Johann Peter Hebel zu lauschen.
 
Mit Liedern, Texten und Geschichten aus dem Werk Hebels gelang 
es Uli Führe, sein Publikum von der ersten Minute an in den Bann zu 
ziehen. Die Besucher erlebten einen ebenso humorvollen wie nach-
denklichen Abend, bei dem sich Musik und Literatur auf besonde-
re Weise miteinander verbanden. Die vielfältigen Facetten Hebels 
als Dichter, Theologe und Menschenfreund wurden lebendig und 
greifbar.
 
Besonders beeindruckte die einzigartige Stimme des Künstlers. Mit 
großer Ausdruckskraft und bemerkenswerter Modulationsfähigkeit 
verlieh Uli Führe den Liedern und Texten Tiefe und Charakter. Mal 
humorvoll und augenzwinkernd, mal berührend und nachdenklich, 
nahm er die Zuhörerinnen und Zuhörer mit auf eine Reise durch die 
Gedankenwelt Johann Peter Hebels.
 
Der begeisterte Applaus am Ende des Konzerts sprach für sich. Viele 
Gäste bedankten sich persönlich bei dem Künstler, es wurde gratu-
liert, umarmt und noch lange über die Eindrücke des Abends ge-
sprochen. Die herzliche Atmosphäre zeigte, wie sehr das Programm 
die Menschen erreicht hatte. Auch aus den Reihen des Kirchenge-
meinderates war zu hören, dass man sich eine erneute Veranstal-
tung mit Uli Führe gut vorstellen könne.
 
So bleibt ein rundum gelungener Abend in Erinnerung, der Johann 
Peter Hebel auf eindrucksvolle Weise lebendig werden ließ und das 
Publikum begeistert zurückließ.
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„Der Wein erfreut des Menschen Herz“:  
Benefizabend für die Auggener Kirchenorgel
Auggen. Mit Musik, Wein und biblischen Impulsen setzt die evan-
gelische Kirchengemeinde Auggen ihre Benefizreihe „Lasst die Kö-
nigin erklingen“ fort. Die Konzertreihe steht ganz im Zeichen der 
dringend notwendigen Sanierung der Auggener Kirchenorgel. Für 
die Renovierung muss die Kirchengemeinde einen Eigenanteil von 
insgesamt 52.663,42 Euro aufbringen.
Unter dem Motto „Der Wein erfreut des Menschen Herz“ ge-
staltet Bereichskantor Horst K. Nonnenmacher gemeinsam mit 
dem Chor und Männergesangverein Zunzingen einen abwechs-
lungsreichen Abend. Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein 
musikalisches Programm, das die Bedeutung des Weines in Kultur, 
Glauben und Gemeinschaft aufgreift und mit passenden Liedern 
und Werken verbindet.
Ergänzt wird das Konzert durch biblische Lesungen, die von Mitglie-
dern des Kirchengemeinderates vorgetragen werden. Sie schlagen 
eine Brücke zwischen den musikalischen Beiträgen und den geistli-
chen Wurzeln des Themas.
Ein besonderer Bestandteil des Abends ist die Mitwirkung des Winzer-
kellers Auggener Schäf. In zwei Abschnitten des Programms werden 
ausgewählte Weine vorgestellt und verkostet. Ein fachkundiger Ver-
treter der Genossenschaft beschreibt dabei Herkunft, Charakter und 
Besonderheiten der jeweiligen Weine und laden die Gäste zu einem 
bewussten Genusserlebnis ein. Die Weine für die Weinprobe und den 
Ausschank am Programmende stellt der Winzerkeller Auggener Schäf 
kostenfrei zur Verfügung. Diese Weine und viele weitere können in der 
Vinothek des Winzerkellers verkostet und gekauft werden.
Mit der Veranstaltungsreihe „Lasst die Königin erklingen“ möch-
te die Kirchengemeinde nicht nur Spenden für die Erhaltung ihrer 
Orgel sammeln, sondern zugleich die Bedeutung des Instruments 
als „Königin der Instrumente“ für das kulturelle und kirchliche Leben 
hervorheben. Musik, Gemeinschaft und regionale Weinkultur ver-
binden sich an diesem Abend zu einem besonderen Erlebnis, des-
sen Erlös der Orgelrenovierung zugutekommt.
 

Festlicher Gottesdienst
Schliengen, 27. September 2026 – Mit einem festlichen Gottes-
dienst, vielen Begegnungen und einer eindrucksvollen Würdigung 
des großen alemannischen Dichters Johann Peter Hebel wurde am 
Sonntag in der Prälat-Johann-Peter-Hebel-Kirche in Schliengen das 
Hebeljubiläum gefeiert. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
aus der gesamten Region kamen zusammen und machten das Kir-
chenfest zu einem lebendigen Zeichen von Gemeinschaft, Glauben 
und Heimatverbundenheit.
Schon beim Festgottesdienst füllten viele Gäste die Kirche. Nach 
dem Gottesdienst nutzten viele Besucher die Gelegenheit zu Ge-
sprächen, Erinnerungen und neuen Begegnungen. Überall wurde 
gelacht, diskutiert und miteinander gefeiert. Viele Gäste äußerten 
ihre Freude darüber, wie die Veranstaltung Menschen unterschiedli-
cher Generationen zusammengeführt habe.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die Festpredigt von Pfar-
rer i. R. Hellmuth Wolff. Mit großer Sachkenntnis und spürbarer Be-
geisterung zeichnete er das Leben und Wirken Johann Peter Hebels 
nach. Dabei gelang es ihm, historische Ereignisse und biografische 
Details lebendig werden zu lassen. Immer wieder verband er die 
Geschichte Hebels mit Fragen, die auch heute Menschen bewegen: 
Heimat, Menschlichkeit, Glauben und Zusammenhalt.
Die Predigt wurde von den Zuhörerinnen und Zuhörern mit großer 
Aufmerksamkeit verfolgt und fand viel Anerkennung. Besonders die 
zahlreichen Geschichten und Anekdoten aus Hebels Leben mach-
ten den Vortrag anschaulich und nahbar. Viele Besucher zeigten sich 
beeindruckt davon, wie aktuell Hebels Gedanken auch heute noch 
erscheinen.
Das Kirchenfest setzte damit ein starkes Zeichen für die Bedeutung 
des großen Sohns der Region und für die lebendige kirchliche Ge-
meinschaft in Schliengen. Am Ende des Tages blieb bei vielen Gäs-
ten das Gefühl zurück, an einem besonderen Fest teilgenommen zu 

haben: einem Tag voller guter Gespräche, beglückender Begegnun-
gen und bereichernder Erinnerungen an Johann Peter Hebel.
So wurde das Hebeljubiläum nicht nur zu einem Rückblick auf die 
Vergangenheit, sondern auch zu einem fröhlichen und hoffnungs-
vollen Blick in die Zukunft. Die große Resonanz der Besucher zeigte 
eindrucksvoll, wie sehr Hebels Erbe und das kirchliche Leben vor 
Ort die Menschen auch heute noch verbinden. Der Musikverein 
Schliengen und das Jugendorchester Schliengen spielten fröhliche 
Melodien zur Unterhaltung der Gäste. Barbara Geling Martinet sang 
alemannische Lieder, die die Menschen mit Herz und Seele fröhlich 
mitsangen. Pfarrerin von Kienle dankte allen Teilnehmenden und 
Akteuren – es war ein gelungenes Gemeindefest.
 

Katholischer Gottesdienst 
Donnerstag, 01.10.
18:00 Uhr  Badenweiler St. Peter
 Rosenkranzgebet, anschl. stille Anbetung

Freitag, 02.10.
17:45 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Rosenkranzgebet
18:30 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Eucharistiefeier: Pfr. i.R. Franz Kreutler

Samstag, 03.10.
17:30 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Beichtgelegenheit: Koop. Dieter Maier
17:45 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen
18:30 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Eucharistiefeier am Vorabend: Koop. Dieter Maier
 mitgestaltet vom Kirchenchor
18:30 Uhr  Schweighof Kapelle Maria Hilf
 Gottesdienst #HimmelUndErd#: M. Gutting

Sonntag, 04.10.
09:30 Uhr  Badenweiler St. Peter
 Wortgottesfeier zum Erntedankfest 
 gestaltet vom Gemeindeteam
11:00 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Eucharistiefeier mit Feier zum Erntedankfest: Pfr. i.R. 

Franz Kreutler
18:00 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Eucharistische Anbetung mit sakramentalem Segen, 

Koop. Dieter Maier

Dienstag, 06.10.
18:30 Uhr  Badenweiler Marienkapelle
 Eucharistiefeier: Koop. Ghislain Eklou 

Mittwoch, 07.10.
10:30 Uhr  Müllheim Elisabethenheim
 Wortgottesfeier
 B. Gabelmann
18:30 Uhr  Hügelheim ev. Kirche
 Eucharistiefeier: Koop. P. Anoop Alex 
19:00 Uhr  Müllheim Herz Jesu
 Feierabendgebet
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Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein

Rotkreuz-Café am 13. Oktober 
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am Dienstag, 13. Oktober, um 
14.30 Uhr zum Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim ein. Beim 
Rotkreuz-Café können alle, die sich zu einem gemütlichen Plausch 
bei Kaffee und Kuchen treffen möchten und Geselligkeit und sozi-
ale Kontakte suchen, sowie Freunde von Brett- und Kartenspielen 
auf ihre Kosten kommen. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenba-
sis. Kontakt: seniorenarbeit@drk-muellheim.de oder 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale).

Fußball-Club Auggen e.V.

Ergebnisse
JFV Tuniberg U19 - SG Neuenburg U19   1 : 3
Tore: Gabriel Kühn, Aurelio Brohammer, Simon Spreter
SV Weilertal D1 - FC Auggen D2   9 : 4
SV Bühlertal 1 - FC Auggen 1   2 : 2
Tore: Steffen Reinecker, Giuliano Scalici
SpVgg. 09 Buggingen-Seefelden U17 - SG Auggen U17   1 : 1
Tor: Sergej Miller
SF Eintracht Freiburg 1 - FC Auggen U23   5 : 1
Tor: Anton Klimow
 
Vorschau 
Freitag, 02.10.2026
19.30 Uhr: SG Münstertal U19 - SG Neuenburg U19
 
Samstag, 03.10.2026
12.00 Uhr: FV Auggen D2 - SpVgg. Bollschweil D1
16.30 Uhr: FC Bad Krozingen D2 - FC Auggen D1
17.00 Uhr: FC Auggen 1 - SC Lahr 1
 
Sonntag, 04.10.2026
15.00 Uhr: FC Auggen U23 - PTSV Jahn Freiburg 1
 
Mittwoch, 07.10.2026
18.30 Uhr: SG Breisgau-Ortenau U19 - SG Neuenburg U19 (Bezirk-
spokal in Kappel)
 
Donnerstag, 08.10.2026
18.00 Uhr: Freiburger FC D1 - FC Auggen D1 (Bezirkspokal)
 

Landfrauenverein Auggen

Das Bildungs- und Sozialwerk des LandFrauenverbands Süd-
baden e.V. präsentiert:
Erntedank-Altar in der Kirche
Am Sonntag, 04.10.2026 findet der Ernte Dank Gottesdienst in der 

Kirche statt. Wie jedes Jahr gestalten die LandFrauen wieder den 
Altarbereich für den Ernte Dank Gottesdienst und bitten um Ihre 
Gabenspenden. Dabei kommt es nicht auf die Menge an – auch eine 
kleine Gabe trägt dazu bei, den Erntedank-Altar schön und vielfältig 
zu gestalten.
 
Abgabe der Spenden: 
Am Samstag, den 03.10.2026 können die Spenden zwischen 9.00 - 
10.30 Uhr in der Auggener Kirche abgegeben werden. Die Gaben 
können auch beim Seiteneingang der Kirche abgestellt werden. 
 
Die gespendeten Gaben werden nach dem Erntedankfest nicht 
weggeworfen, sondern weitergegeben bzw. gespendet. Wir freuen 
uns über die Unterstützung unserer Mitglieder und aller Auggener 
und sagen bereits heute herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihre Gaben!
 
Die LandFrauen Auggen

Das Bildungs- und Sozialwerk des LandFrauenverbands 
Südbaden präsentiert: 
Freitag, 9. Oktober 2026 – 19.00 Uhr: 
Marktabend im ZG Raiffeisen Markt Müllheim, Eisenbahnstrasse 8 
a - Vortrag Fermentiertes Gemüse – Wissenswertes, praktische 
Tipps & Live Demo mit Frau Anne Wiepnin, Heilpraktikerin und Dip-
lom-Biologin – mit leckeren Kostproben
Für Unterhaltung sorgen: Martin Kuhnle (Gitarre und Gesang) und 
Frank Gutjahr mit kleinen heiteren und besinnlichen Geschichten
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis spätes-
tens 3.10.2026 erforderlich bei Ruth Vogler Tel.-Nr.: 07631/8494 
oder info@landfrauen-auggen.de
 
Donnerstag, 22. Oktober 2026 – 9.30 Uhr – 10.30 Uhr:
Gymnastikkurs - Präventive Wirbelsäulengymnastik/Rückenfit (20 
KE) mit Claudia Singer, DTB-Rückentrainerin – weitere Infos und 
Anmeldung bis spätestens 15.10.2026 bei Ruth Vogler Tel.-Nr.: 
07631/8494 oder info@landfrauen-auggen.de
Es sind noch Plätze frei!
 

Durch die Rebterrassen des südlichen  
Kaiserstuhls am 11.10.2026
Wir treffen uns um 9 Uhr zur Bildung von Fahrgemeinschaften am 
Nettoparkplatz in Auggen.
Start und Ende der Wanderung ist an der Ausflugsgaststätte Len-
zenberg in Ihringen.
 
Von dort aus wandern wir anfänglich auf dem Knabenkrautpfad 
durch die Weinberge von Ihringen und Achkarren. Am Katzenstein-
buck verlassen wir den Knabenkrautpfad und wandern weiter durch 
die Weinberge bis zum Rüttibuck, oberhalb von Oberbergen. Nach 
einem kurzen Aufstieg machen wir unsere Mittagspause bei Arno’s 
Hütte mit traumhafter Sicht in die Rheinebene und auf den Kaiser-
stuhl.
Gut gestärkt beginnen wir nach leichtem Anfang den Aufstieg 
durch den Wald zur Sechswegekreuzung unterhalb des Totenkopfs, 
wo wir unseren höchsten Punkt erreichen.
Von hier aus wandern wir bergab ins Liliental. Unterhalb der Adler-
nesthütte besteht die Möglichkeit, die Wanderung zum Lenzenberg 
abzukürzen. Der längere Weg führt über das Liliental und durch 
einen schönen, erhaltenen Lösshohlweg zu den Maienbrunnenhö-
fen. Von dort steigen wir zum Lenzenberg auf.
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Mit herrlicher Aussicht lassen wir dort die Wanderung ausklingen.
Wanderstrecke: 16 km (die Variante 13 km)
Höhenmeter: 500 (bei der Variante etwas weniger)
Wege: ca. 5 km geteerte Wege in den Flurbereinigungen. Die rest-
liche Wegstrecke sind Wanderpfade und gut ausgebaute Flur- oder 
Waldwege
Wanderzeit: ca. 5 Stunden
Fahrtkostenbeteiligung: 8 Euro
Mitzunehmen: gutes Schuhwerk, Regenschutz, Wanderstöcke und 
Rucksackverpflegung
 
Zu dieser Wanderung sind alle, die gerne wandern, herzlich einge-
laden. Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins bezahlen eine Teil-
nahmegebühr von 5 Euro.
 
Anmeldung bis spätestens 06.10.20226 bei
Steffi und Egon Zuberer: Tel: 07635/826760 Mail: stephanie.zu-
berer@gmail.com
 
Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
CDU Müllheim und der CDU Auggen 
Am Freitag, den 09. Oktober 2026 findet um 19.00 Uhr im Re-
staurant Elfida in Auggen die Mitgliederversammlung der CDU 
Müllheim und CDU Auggen statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
 
Ihre CDU Auggen und CDU Müllheim 

Auggener Gewerbebetriebe

VINOVA: In Baden entsteht ein Zukunftsstandort  
für alkoholfreie Weinprodukte
WILD und Reinecker gründen neues Kompetenzzentrum für 
Entalkoholisierung – produziert werden soll künftig in Offen-
burg an einem zentralen Standort der badischen Weinwirt-
schaft
•  Dienstleistungen rund um alkoholfreie Getränke für Wein-

güter, Genossenschaften, Marken und Handelspartner
•  Entalkoholisierung, Veredelung, Verperlung & Abfüllung – 

alles an einem Standort
•  Produktionsstart Anfang 2027 in Offenburg
 
Offenburg / 29.09.2026
Mit VINOVA entsteht in Baden ein neues Kompetenzzentrum für 
Entalkoholisierung. 
Gegründet wurde das Unternehmen von der WILD Schwarzwald-
brennerei & Weingut GmbH aus Gengenbach und der Privat-Sekt-
kellerei Reinecker GmbH aus Auggen.
Ziel ist es, Weingütern, Genossenschaften, Marken und Handelspart-
nern eine professionelle und wirtschaftliche Lösung für alkoholfreie 
und alkoholreduzierte Weinprodukte zu bieten – mitten in Baden, 
mit kurzen Wegen und einem klaren Ansprechpartner. Die VINOVA 
GmbH hat ihren Sitz in Gengenbach. Die Produktion soll künftig in 
Offenburg am Standort des Ortenauer Weinkellers erfolgen. Damit 

stärkt der Produktionsbetrieb von Edeka Südwest seine Position als 
moderner Dienstleister für die badische Weinwirtschaft und leistet 
einen Beitrag zur Entwicklung des Zukunftsmarkts alkoholfreier und 
alkoholreduzierter Weinprodukte. Für den Ortenauer Weinkeller ist 
die Vermietung der Räumlichkeiten und der Abfüllanlagen zudem 
eine konsequente Weiterentwicklung des eigenen Engagements in 
diesem Produktsegment.
 

Bei der Vertragsunterzeichnung in der Wild Brennerei in Gengenbach (v. l. 
n. r.): Maximilian Wild (Geschäftsführer Wild Brennerei),  Klaus Fickert (Vor-
stand Edeka Südwest), Christian Danner (Betriebsleiter Ortenauer Weinkel-
ler), Steffen Reinecker (Geschäftsführer Privat-Sektkellerei Reinecker)  und 
Manuel Wild (Geschäftsführer Wild Brennerei).

v.l.n.r.: Manuel Wild, Lukas Wild, Steffen Reinecker, Katja Reinecker, Herbert 
Reinecker, Maximilian Wild, Franz Wild

Alles aus einer Hand
Der Einstieg in alkoholfreie Weinprodukte ist für viele Betriebe bis-
her aufwendig. Grundwein muss transportiert, technisch verarbei-
tet, sensorisch angepasst, stabilisiert und anschließend häufig an 
einem weiteren Ort abgefüllt werden. Genau hier setzt VINOVA an.
Das neue Unternehmen versteht sich als Dienstleistungszentrum 
für die Weinwirtschaft und bietet eine durchgängige Komplettlö-
sung: von Analyse und Beratung über Entalkoholisierung, Alkohol-
reduzierung, Aromarückgewinnung und sensorische Veredelung 
bis hin zu Verperlung, Abfüllung, und White-Label-Lösungen für 
eigenständige Marken.

Für Winzer, Weingüter und Genossenschaften bedeutet das: weni-
ger Schnittstellen, weniger Transportkosten, weniger Risiko und ein 
deutlich einfacherer Zugang zu einem wachsenden Markt.
„Viele Betriebe sehen die Chance alkoholfreier Produkte, aber der 
Einstieg ist technisch, organisatorisch und wirtschaftlich anspruchs-
voll“, erklärt Steffen Reinecker. „Mit VINOVA schaffen wir eine pro-
fessionelle Lösung vor Ort – aus Baden für Baden“, ergänzt Manuel 
Wild.
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Einzigartige Technologiekombination
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Technologie. VINOVA 
investiert in eine Kombination verschiedener Verfahren. Dank mo-
dernster Vakuumdestillation mit mehreren integrierten Vakuum-
pumpen kann der Wein besonders schonend bei nur 28 °C entalko-
holisiert werden, sodass seine Struktur weitgehend erhalten bleibt. 
VINOVA ist es gelungen, den Anbieter SOLOS für eine Technologie-
partnerschaft zu gewinnen. Die in Deutschland entwickelte Techno-
logie arbeitet mit einem patentierten Verfahren zur Aromarückge-
winnung. Dabei können die originalen Aromabestandteile, die bei 
der Entalkoholisierung verloren gehen, gezielt zurückgewonnen 
und wieder in das Produkt eingebracht werden.
Gerade dieser Punkt gilt als eine der großen Herausforderungen bei 
alkoholfreien Weinen: Alkohol soll reduziert oder entfernt werden, 
ohne dass das Produkt an Charakter, Duft und Qualität verliert. VI-
NOVA setzt deshalb nicht nur auf Entalkoholisierung, sondern auf 
ein vollständiges Qualitätskonzept und eröffnet damit neue Pers-
pektiven, neue Möglichkeiten und ein völlig neues Qualitätsniveau 
für alkoholfreie Weinprodukte.

Neue Chancen für die Weinwirtschaft
„Alkoholfreie Produkte sollen den klassischen Wein nicht ersetzen. 
Sie eröffnen zusätzliche Möglichkeiten: neue Zielgruppen, neue 
Konsumanlässe und neue Wertschöpfung“, teilt Manuel Wild mit. 
Für viele Betriebe kann daraus ein ergänzendes Standbein entste-
hen ohne selbst in komplexe Technik, eigene Versuche und neue 
Abfüllstrukturen investieren zu müssen.
VINOVA will genau diese Lücke schließen. Die Besonderheit bei VI-
NOVA ist, dass die entalkoholisierten Getränke auch direkt karbo-
nisiert und abgefüllt werden können. Außerdem werden nicht nur 
Weine entalkoholisiert sondern auch neue Getränkekonzepte ent-
wickelt wie beispielsweise Sparkling Teas oder Streuobst-Seccos, 
die nicht nur auf entalkoholisiertem Wein sondern auch auf Säften 
basieren, welche mit Kräutern, Blüten und Gewürzen verfeinert wer-
den. 
Die Stärken der Gründer ergänzen sich dabei: WILD bringt Erfah-
rung in Destillation, alkoholfreier Produktentwicklung, Markenauf-
bau und innovativen Getränkekonzepten ein. Reinecker steht für 
Wein-, Sekt- und Kellerkompetenz sowie ein tiefes Verständnis für 
die Anforderungen der Weinbranche.
Der Start ist für Anfang 2027 geplant. Interessierte Betriebe kön-
nen bereits im Vorfeld Gespräche führen, Projekte vorbereiten und 
mögliche Produktionskapazitäten prüfen.

Über VINOVA GmbH
VINOVA ist ein neu gegründetes Kompetenzzentrum für Entalkoho-
lisierung mit Sitz in Gengenbach. Gegründet von der WILD Schwarz-
waldbrennerei & Weingut GmbH und der Privat-Sektkellerei Reine-
cker GmbH, bietet VINOVA Winzern, Genossenschaften, Marken und 
Handelspartnern eine Komplettlösung für alkoholfreie und alkohol-
reduzierte Weinprodukte – von Beratung über Entalkoholisierung 
und Aromarückgewinnung bis zu Abfüllung und White-Label-Lö-
sungen. Produziert wird ab Anfang 2027 am Standort des Ortenauer 
Weinkellers in Offenburg.

Über WILD Schwarzwaldbrennerei & Weingut GmbH
Die WILD Schwarzwaldbrennerei & Weingut GmbH mit Sitz in Gen-
genbach im Schwarzwald geht auf das Jahr 1855 zurück und wird 

heute von den Brüdern Manuel, Max und Lukas Wild gemeinsam 
geführt und beschäftigt mittlerweile mehr als 40 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Das Familienunternehmen zählt seit vielen Jahren 
zu den meistprämierten Destillerien Deutschlands und zu den Vor-
reitern alkoholfreien Genusses – mit Marken wie LÚVO und dem 
mehrfach ausgezeichneten FINE Spritz (u. a. 95 Falstaff-Punkte, 
„Bester alkoholfreier Aperitif“). Genau diese Destillationskompetenz 
ist auch bei der Entalkoholisierung ein entscheidender Vorteil.

Über die Privat-Sektkellerei Reinecker GmbH
Die Privat-Sektkellerei Reinecker GmbH mit Sitz in Auggen im Mark-
gräflerland wird heute von den Geschwistern Katja und Steffen 
Reinecker in zweiter Generation geführt. Seit 1987 veredelt das Fa-
milienunternehmen eigene Weine zu Sekt. Zugleich arbeitet man 
als Lohnversekter für über 200 Weinbaubetriebe hauptsächlich 
in Baden aber auch über die Region hinaus. Gearbeitet wird aus-
schließlich nach dem hochwertigsten Verfahren der traditionellen 
Flaschengärung. Für ihre Kunden produziert die Sektkellerei im 
Lohn mehr als 1.000.000 Flaschen hochwertigen Sekt pro Jahr.

Über Solos 
Solos ist ein weltweit führender Anbieter für Lösungen zur Herstel-
lung hochwertiger entalkoholisierter Getränke. Im Mittelpunkt des 
Angebots steht eine patentierte Technologie zur Aromarückgewin-
nung der Flavologic GmbH, die die ursprünglichen Aromaprofile 
auffängt und wieder in das Produkt einbringt. Über ein wachsendes 
internationales Netzwerk bietet Solos modernste Produktentwick-
lung und Lohnfertigung für NoLo-Weine, -Biere und -Spirituosen 
und ermöglicht es Herstellern, Premiumprodukte zu entwickeln. 
Solos ist derzeit in Spanien, Kalifornien, Deutschland und der 
Schweiz vertreten und gehört zur Prodalim Gruppe, einem globa-
len Anbieter natürlicher Zutaten und Lösungen mit 16 Standorten 
weltweit. Weitere Informationen unter solos-technology.com und 
prodalim.com.
 

Diabetiker Selbsthilfegruppe Markgräflerland
Wir laden alle Diabetiker , Angehörige und Interessierte herzlich ein 
teilzunehmen.
 
am: Freitag, den 02. Oktober 2026
Beginn:  19.00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte Elisabethenheim
 Eingang von der Wilhelmstrasse durch
 den Torbogen am Markgräfler Museum
Thema:  Nahrungsergänzungsmittel - Lifestyle oder 
 Sinnvolle Substitution?
Referentin:  Dr. Barbara Wildi, Diabetologin , Müllheim
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Hurst Tel. 07635-3948

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmeldungen:

Die jeweiligen Kirche, bzw. der/die Vorsitzende  
des jeweiligen Vereins

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:
Die jeweilige Fraktion, bzw. der/die Vorsitzende  

der jeweiligen Fraktion
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1. 	� Was ist in den Eimern? Bring die Buchstaben jeweils in die richtige Reihenfolge, dann erfährst du es.

2. 	� Trag die gesuchten Wörter waagrecht in die Kästchen ein und du erhältst das Lösungswort.

3. 	� Auf dem Reiterhof gibt es viele Mäuse. Kannst du sie zählen?

4. 	� Im Schatten der Reiterin haben sich sieben Fehler versteckt. Kannst du sie finden?

5. 	� Welcher Weg führt das Pferd in die Box?

6. 	� Auf dem großen Bild hat sich ein kleiner Fehler eingeschlichen. Kannst du ihn finden? 

Auf dem Reiterhof 
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Einfach direkt online und ohne Vorwissen 

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.





Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-
Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähmaschinen und 

Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, Modeschmuck 
jeglicher Art, Münzen. Komme vor Ort, zahle in bar. 

Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert. 

Tel. 0152 160 82 594

Stadtflohmarkt in Neuenburg am Rhein
Samstag 3.10. von 11-18 Uhr Stadtzentrum
79395 Neuenburg, Schlüsselstr. Anmeldung u. Vorkasse erforderlich!
www.marktveranstaltung-andreas-hempel.de   A. Hempel, 07631-74 95 42

IMMOBILIEN-VERKAUF:  
Schöne, sonnige, hochwertige OG-Eigentumswohnung in  

79426 Buggingen, ca. 71 m², offene Bauweise, Mehrraumwohnung, 
inkl. mod. Einbauküche u. Schwedenofen, Fußbodenheizung durch 

Erdwärme, Bambusparkett, Pkw-Stellplatz, Privatverkauf.  

Kontakt: 0163 392 20 68

Zentrale Lage in Müllheim
Verkauf einer 2-Zimmer-Whg. im EG

Vermietete Wohnung in der Werderstraße, 74m²,
TG vorhanden (nicht im Preis enthalten). Baujahr 1997.

Ein 3. Zimmer wäre möglich. KP: 298.000 €.

Energieklasse D, Endenergiever. 102,8 kWh/(m²*a),
Verbrauchsausweis. Energieträger: Gas.

Kontakt: IW-Wohnbau GmbH, info@iw-wohnbau.de




